
'" " , , . 

"-.. , 

.... , ...... 

07/02/2014 19:45 04412203411 REGISTERGERICHT 

SATZUNG 

dea Reitverein Horste~t und Umgebung 
Sitz: 2833 Horetedt 

§ 1 
(Zweck des Vereins) 

S. 

Der Zweck des Vereins 1st: Förderung des Reit- und Fahrsportes 
und der LandespferdezUCht im Kreise. 
Dieser Zweck soll erreicht werden: 

01 

1.) durch Veranstaltungen von Preisbewerbungen :rür Halbblutprerde, 
2.) durch Ausbildung im Reitan und Fahren. 

Der Ve~ein ist unpolitisch. 
Er verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke. 
Der Verein soll dem Kreissportbund Grafschaft Hoya e.V. und dem 
Landesaportbund angeschlossen werden. 

§ 2 
( Name,Sitz und Geschäftsjahr) 

Der Verein he~: Re1tverein Horstedtund Umgebung, 
nach erfolgter Eint~agung in das Vereinsr.egister, die alsbald 
erwirkt werden soll, m1.t dem Zusatz Itei.ngatragener Verein" (e. V .). 
Das Geschäftsjahr it das Kalenderjahr.Sitz des Vereine ist: 
2833 Horstedtlll 

§ ;; 
(MitgliedsChaft) 

Die Mitgliedschaft kann von ~ede~ Person, die eich im Bes:itz de~ 
bürgerlichen Ehrenrechte befindet. arworben werden. Die Aufnahme 
geschieht durch den VÖ1's·tand, endgtil tig durch den Beschluß der 
Mitgliederversammlung. Gründe für etwaige Ablehnung werden bekannt­
gegeben. Personen, die die Zwecke des Vereins in bE!sonderemHaße 
gefördert haben, können durch BeecbluB der Mitg11ederversamDllung 
zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Die Mitgliedersehsft geht Ver­
loren: 

1. durch Tod, . 
2. durch förmlicbe Ausschließung, die nu~ duroh Besohluß der 

Mitgliadervereammlung erfolgen kann, 
I 3. durch Verstoß gegen die Satzungen, der durch Besohluß 

der Mitgliedereversammlung festzustellen ist, 
4. durch Ausscl~uß mangels Interesse, der durch Beschluß 

des Vorstandes ausgesprochen we~den kann, wenn ohne 
Grund für 2 Jahre d.ie Bei träge nicht gezabl t sind, 

5. durch Austritt, 
6. durch Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte. 

Der Austritt ist dem VereinsvorBtzenden schriftlich mitzuteilen; 
er kann nur zum Ende des Kalanderjahres erklärt werden. Mit dem 
Erlöschen der MitgliedsChaft hören alle Reohte und Ansprüche an 
den Verein auf'. 
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§ 4 
(Rechte und Pflichten der Mitglieder) 

I. Rechte: 
1.) Sitz und Stimme in der Hitgliederversammlung, 
2.) gleiches aktives Wah~cht nur für über 18-jährige. 

11. Pflichten: 
1.) Zahlung eines Eintrittgeldee in Höh~ eines 

doppel ten Jahresbei tragee, :z S-V; - 1/1'1 
2.) 
3 .. ) 

Zahlung eines Jab:ttesbe:i. trages von #~ s;---- IJ Jf1 
Ehrenmitglieder sind zu keinerlei Betragsleistungen 
verpflichtet 

§ 5 
( Organe des Verein) 

Organe des Vereins sind: 

1.) Der Vorstand, der aus dem Vorsitzenden, Schriftführer 
und Kassierer mit je einem Stellvertreter besteht, 

2.) die rütgliederversammlullg. 

Der Vorstand besteht aus: 

dem ersten Vorsitzenden: Manfred Th51e, Horstedt, 
dem zweiten Vorsitzenden: Wilhelm Busch. Schulenberg, 
dem dritten Vorsit~enden: Dr.Holger Schäfer, Horstedt, 
dem Kassenfübrer: Jürgen ~höle, Horstedt, 
dem stellvertr.Kessenfübrer: Rolf Strodthoff,Schulen~ ' 
dem Sc~i!ttührer: Christine Thöle,Horstedt, ' 
dem stellvertr.SchriftfHhrer; Gerhard Krüger,Horstedt, 
dem Jugendwart; H~inrich Glander. Delmenhorst, 
dem atellvertr.Jusendwart: Andreas Kliseh.Horstedt, 
dem Reitlehrer, W11helm Vietor, Wohlde. 

Der Vo~stand wird von der Mitgliederversammlung auf 3 Jsbre gewählt. 
W~erwahl ist zulässig. Der Vorstand wird vom Vorsitzenden ein~e­
rufen und ist bei Anweee.nhei t von vier der Vorstandsmitglieder .'t1:e­
scblußfähig. 

Vorstand im Sinne des § 26 BGB sollen sein: 

a) der erste und der dri'c'te Vorsitzende gemeinsam .. 
b) der zweite Vorsitzende und der Kassenführer gemeinsam. 

Die Mitgliederversammlung umfaßt alle Mitglieder des Vereins. Im 
Jahr soll mindestens einmal eine ordentliche Hauptversammlung statt­
finden, und zwar im ersten Quartal des Kalenderdahres. Sie wird 

~ durch den VorBand 8~~ vorher entweder schriftlich oder durah Be­
kanntmachung in der-xr-eiszeitung für die Grafschaft Boys einberufen. 
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Die Hauptversammlung hat folgende Au~gaben: 

1 .. ) 

2.) 
;.) 
4.) 
5.0 

Entgegennahme und Genehmigung des Geschäfts- und 
Kasstenberichts übe~ das zurückliegende Geschäftsjahr. 
Entlastung des Vo~atandes. 
Wahl des neues Vorstandes, falls der Vorst~ 3 Jahre 
im Amt ist, 
Festsetzung d.es Aufnahme.... und Jabresbei trages. 
Satzungsänderungen. 

Die Beschlüsse bed~fe.IJ. der Beurkundung. Sie mUssen von allen ,. 
Mitgliedern des Vorsta.ndes unter.zeicbnet ai: ein. 

§ 6 
(Rechte und Pflichten des Vorstandes) 

{ 

Dem VorstEnd obliegt die Geschäftsleitung. dffie Ausführung der 
Vereinsbeschlüsee und die ·Verwaltung des Vere1nsve~8genB. Der 
Vorstand beruft und leitet die Verhandlungen der Mitgliederver­
sammlung, er beruft. sofern die Lage der Geschärte dies erfordert, 
aus der Zahl der Mitglieder zu eeine~ Unterstützung einen Beirat • 

Der Xass*enwart verwaltet die Kasse des Vereins und führt ordnungs­
mäßig Buch ÜBr alle Einnahmen und Ausgaben. Er hat der Mitgli~derver­
sammlung e1nen Rechenschaftsbericht zU eratatten~ Er nimmt Zahlungen 
iür den Verein gegen seine alleinige QUittung in Empfang. Zahlungen 
für Vere1nezwecke darf er nur auf Anweisung des Vereinsvorsitzenden 
leisten~ ' . 
Der Vorstand ist berechtigt, ein Vereinsmitglied zur Vornahme von 
Rechtsgeschäften und Rechtshandlungen jeder Art ~ den Verein zu 
ermächtigen. Der Vorstand hät keinen Anspruch BUr Vergütung seiner 
Tätigk~it. Der Voratand ist verpflichtet. in alle namenS des Vereins 
abzuschließenden VerträS6 die Bestimmungen aufzun~bmen, daß die 
Vereinsmitglieder nU~ mit dem Vereinsvermöge~ baften. 
-----~.------- --------_.- -._-.- .. -. - .. --- ~,-_.-----

§ 7 
(Abstimmung) 

Bei der Beschlußtassung entseheid~t die Mehrheit der erschienenen 
Mitglieder, bei Stimmengleichheit die Stimme des Vorsitzenden. Ober 
die Art der Abstimmung entscheidet der Vo~stand. 

§ 8 
( Außerordentliche Mitgliedervereammlung) 

1.) Der Vorstand kann von sich aus eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einberufen. 

2.) Eine außerordentliche Versammlung muß von ihm einberufen 
werden. wenn mindestens 10 Mitglieder einen schriftlichen 
begründeten Antrag stellen. 

§ 9 
., ., ·SatzungsärJ.derungen) 

Änt~äge auf Änderung de~ Satzung können vom Vorstand oaer von 
mindestens 10 Mi te:liedern gestellt werden •.. .Dem An1n1g ist statt~u­
geben, wenn einfache Stimmenmehrheit der Mitgliederversammlung ~Or­
liegt. 
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§ 10 
(Auflösung) 

Die Auflösung des Vereins ist nur maglieh, wenn }/4 der anwesenden 
Mitgliede~ auf der Hauptversammlung zustimmen und mindestens 50% 
einen entsprechenden Antrag schriftlich beim Vorstand einen Monat 
vor der Hauptversammlung eingebracht haben. Ein Beschluß über die 
AUflösung kann auch nur dann garaßt werden. wenna auf der Haupt­
versammlung mindestens 2/3 der Mitglieder anwesend sind. In allen 
anderen Fällen iet eine zweite Versammlung innerhalb einer Frist 
von4 Wochen mit g1icber Tagesordnung durcb~uführen. die ohne 
Rücksioht auf die Zähl~ der Anwesenden mit einfacbAr Mehrheit 
beschließen kann. 

§ 11 
( ' ,Gerichtsstand) 

Für St~tigkeiten zwischen dem Verein und Be~en Mitgliedern ist 
das Amtsgericht Syke, Zweigstelle Bsssum. ~uständ1g. 

§ 12 

Bei Auflösung des Vereins fällt das vornan,dene Vereinsve:mnögen rtaE. 
e:ilr17JJlmar.a:>'li.t:i3ldsuleJnCx:n:x dem Sportbund zu. 

§ 13 
(Vertretung des VereilB) 

Der Veein wird durch den Vorstand gerichtlich und außergerichtlioh 
vertreten. Der Vorstand kann den Vorsitzenden mit einem weiteren 
1'1i tglied des Vorstendea zur Vertretung bevoll~mächtige,n" 

§ 111· 

Diese Satzung wurde in der Mitgli~dervereammlung vom 
-.. / des Reitvereins Horstedt und Umgebung lI!.it ~tilMu~a 

einstimmig angenommen. 

Horatedt, den ~ HOt/' 4!J9C 


